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Spenden helfen,
die Öffentlichkeitsarbeit unserer Kirchge-
meinde zu finanzieren. Dazu gehören auch
die Gemeindebriefe.
Wir freuen uns, wenn Sie sich daran betei-
ligen und bi�en jährlich um Unterstüt-
zung in Form einer Spende, die Sie den
Gemeindebriefausträgern oder in den
Pfarrämtern abgeben oder überweisen:
Empfänger: Kirchenbezirk Chemnitz
IBAN: DE69 3506 0190 1682 0091 24
BIC: GENODED1DKD
Zahlungsgrund: : 0610 - Spende

Öffentlichkeitsarbeit

Stegreif-Orgelkonzert
Sonntag, 4. Juni, 17 Uhr in der Lutherkirche Harthau

"Musik, die nie wiederholt werden kann." So beschreibt
der Fürstenwalder Organist Ma�hias Dörfer seine Kunst.
Stegreifspiel entsteht spontan, ohne Noten, aus der
Intui�on heraus. Dazu muss man sein Instrument be-
herrschen und kann es so auf ganz verschiedene Art

und Weise zum Klingen bringen. Was Ma�hias Dörfer der "Königin der
Instrumente" entlockt, ist damit immer einzigar�g, unwiederholbar.
Lassen Sie sich überraschen! Eintri� frei – Spenden erbeten!

Sommerkonzert
Sonntag, 2. Juli, 16 Uhr in der St. Michaeliskirche

Der Eintri� ist frei, Spenden sind herzlich willkommen!

Zum 70-jährigen Bestehen bereitet sich der Chor (anfangs „Fritz-Heckert-
Ensemble“) unter derzei�ger Leitung von UweWeise, dem Präsidenten des
Musikbundes Chemnitz, auf dieses Jubiläumskonzert vor. Das Programm
umfasst interna�onale und na�onale Chorliteratur, Volksweisen und
bekannte Titel der Unterhaltung – ein Streifzug durch die Jahrhunderte und
die Geschichte des Chores. Zu Gast ist außerdem der Kinderchor der
Chemnitzer Kita "Glückskäfer" unter Leitung von Sylvia Fischer, der uns mit
Liedern und Gedichten aus dem Kita-Alltag erfreuen wird.

Dieses Konzert findet zum St.-Michaelis-Kirchweihfest sta�,
zu dem auch die Jubelkonfirmanden – siehe dazu Seite 6 –

sowie Harthauer und Nachbarn eingeladen sind!
Dazu feiern wir 14 Uhr Go�esdienst und in der Zwischen-
zeit bis zum Konzert gibt es Kaffeetrinken im Garten des
Pfarrhauses.
Kuchenspenden sind willkommen - Anmeldg. bi�e im Büro!

//
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HöhepunkteZu dieser Ausgabe

Ein nachdenkenswerter Aus-
spruch von Karin Hezel, Oberin
des Diakonissenhauses „Zion“
in Aue, zum Frühstückstreffen
für Frauen am 18. März im
„Goldenen Hahn“:

Nimm recht viel
von GOTTES
LIEBE auf,

dann
überforderst du

nicht andere
mit deinen

Wünschen und
Forderungen!



Musikalische Kreise im Gemeindehaus Harthau

im Pfarrhaus St. Michaelis

Künstlerisches Gestalten im Pfarrhaus St. Michaelis
Prophe�sches Malen am 26. Mai und 30. Juni um 18.30 Uhr
(Anmeldung gern per Mail an joamahofmann@gmail.com)

Kalligraphie am 5. Mai um 18 Uhr mit Kathi Zipplies

Bibelstunden in den Seniorenheimen
Seniorenresidenz “Manufaktur Bernhard”: 2. Mai und 6. Juni
Altenpflegeheim Harthau: 16. Mai und 20. Juni

Kirchenchor
montags 19.30 Uhr

Seniorensingen
donnerstags 15.00 Uhr:
11. und 25. Mai
15. und 29. Juni

Posaunenchor
mi�wochs 19.30 Uhr

Flötenkreis
nach Vereinbarung mit J. Flemming

Lobpreisband
nach Vereinbarung mit M. Golde

Treffpunkte//
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Treffpunkte //

Ehepaarkreis
– offen für alle Interessierten –
sonnabends 19.30 Uhr:

20. Mai: Den Himmel gibt’s echt
Film über die Nahtoderfahrung
eines Jungen, USA 2014, 99 min

17. Juni mit Kulturhauptstadt-
Pfarrer Holger Bartsch

Bibelstunden
donnerstags 15 Uhr.
4. und 11. Mai
8., 22. und 29. Juni

Gebet für die Gemeinde
14-tägig mi�wochs 9 Uhr
(Termine über D. Neubert, Tel. 518241)

Gemeindekreise im Gemeindehaus Harthau

im Pfarrhaus St. Michaelis
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Bibelstunden
mi�wochs 15 Uhr:
10. Mai und 21. Juni

Seniorentreff
donnerstags 15 Uhr:
3. Mai und 7. Juni

Frauenkreis
dienstags 17 Uhr:
30. Mai, 27. Juni, 18. Juli

Männer unterwegs
Sa., 13. Mai und 10. Juni, 9 Uhr:
Beginn mit biblischem Impuls,
anschl. Wanderung bis ca. 12.30 Uhr

Ein Kommentar zum März-Treffen: “Eine
Ini�a�ve von Roland Pammler und Jürgen
Käthner auf Männer zugeschni�en, die
Körper, Geist und Seele erfrischen uns so
manches Gespräch über Go� und die Welt
zustande kommen lässt.”

Deshalb
ganz
herzliche
Einladung
auch an
andere
Männer!



//

Foto vom PassionsspielLutherkirche Harthau der Spielschar „ÜberLeben“
am 19. März

Offene Kirche auch im Sommer 2023:
21. Mai, 25. Juni, 23. Juli, 27. August, 24. Sept., 15 - 18 Uhr
– zur Besich�gung oder zum Hinsetzen und Genießen der
Atmosphäre – oder Sie nutzen einige Minuten zum Nach-
denken über sich, über Go� und die Welt …
Und wenn Sie Fragen haben, sprechen Sie gern die an, die
aus unserer Gemeinde in dieser Zeit für Sie da sind.

132 Jahre St. Michaeliskirche
und Jubelkonfirmation am 2. Juli
Zum Go�esdienst um 14 Uhr sind neben der
ganzen Gemeinde alle eingeladen, die
1998, 1973, 1963, 1958, 1953, 1948 und 1943
hier konfirmiert wurden –
oder in ihrer Heimatgemeinde, wenn eine
Teilnahme dort nicht möglich ist.

Wer von den Jubelkonfirmanden an der Ein-
segnung im Go�esdienst und/oder am gemein-
samen Kaffeetrinken im Garten des Pfarrhauses
(bei Regen im Haus) teilnehmen möchte, melde
sich bi�e baldmöglichst im Pfarramt! Und es
hil�, wenn Sie uns Anschri�en von ehemaligen
Mitkonfirmanden mi�eilen, die verzogen sind.

//

Kindertreff (5 - 10 Jahre) am 13. Mai und am 24. Juni

Samstags-Club (11 - 13 Jahre) am 27. Mai
jeweils sonnabends 10 Uhr in der „Alten Wanne“
Gemeinsames Sommerfest: 10. Juni 9.30 Uhr an der Alten Kirche

LeguanProjekt für Grundschulkinder: dienstags 14 Uhr
in der “Alten Wanne” (bis zu den Sommerferien)

Konfirmandenkurs einmal monatlich sonnabends:
(Auskun� dazu erteilt Pfr. Hofmann) 6. Mai, 17. Juni und 1. Juli

Junge Gemeinde donnerstags 18.30 Uhr
im Gemeindehaus Harthau (8.6. Alte Kirche – s. S. 13)
Rüstzeit 8.-13.7. Altglashü�e: Infos über das JG-Leitungsteam

Öffnungszeiten bis zu den Sommerferien:
montags: 14.00 – 17.00 Uhr Kidsclub
dienstags: 15.30 – 22 Uhr Offener Treff
mi�wochs: 14.00 – 18.00 Uhr Teenietreff/

Offener Treff
donnerstags: 14.00 – 18.00 Uhr Kidsclub/

Offener Treff
freitags: 14.00 – 15.00 Uhr Ballsport Kids

15.30 – 16.30 Uhr Teeniesport
17.00 – 22.00 Uhr Offener TreffBesondere Angebote:

Fr., 12. Mai, ab 15 Uhr: Beteiligung am „Tag der Offenen Tür“ der Grundschule

Sa., 13. Mai : 15 bis 20 Uhr: Genera�onentreff – offen für Jung und Alt – in ge-
mütlicher Amtosphäre spielen, reden oder etwas über den Cluballtag erfahren …

Erlebnisfreizeit für Kinder ab 8 Jahre 10. bis 17. Juli in Thüringen

Kurzfreizeit für Kinder ab 10 Jahre (mit Fahrrad) 7. bis 11. August in der Sächs.
Schweiz (dafür wird noch eine ehrenamtliche Betreuerin gesucht)

Infos/Anmeldungen bei Andreas Grundig, Kontakt siehe Seite 16

76

TreffpunkteInforma�onen //



Kollekten sammeln wir in den Go�esdiensten oder am Ausgang für unsere Gemeinde – außer
bei oben genannten Zwecken für unsere Landeskirche. Es stehen auch Spendendosen für unsere
Kirchen bzw. Hilfsak�onen der Diakonie (Katastrophenhilfe, Hoffnung für Osteuropa) bereit.

7. Mai
Kantate “Singet
dem Herrn ein neues Lied”

9.30 Uhr Abendmahls-
go�esdienst
Kollekte: Kirchenmusik

9.30 Uhr Go�esdienst
Lektor Flemming
Koll.: Kirchenmusik

14. Mai
Rogate “Betet!” 9.30 Uhr Go�esdienst

18. Mai
Himmelfahrt

10.00 Uhr
Regionaler Go�esdienst
in Kleinolbersdorf

21. Mai Exaudi
“Herr, höre meine S�mme”

9.30 Uhr Abendmahls-
go�esdienst
Prädikant Klemm

28. Mai
Pfingstsonntag

9.30 Uhr Abendmahls-
go�esdienst Prädikant Klemm

29. Mai Pfingstmontag 10 Uhr Waldgo�esdienst in Einsiedel – siehe S. 13
ab 12 Uhr Gemeindetag Neuapostol. Kirche – s. S. 12

4. Juni
Trinita�s “Dreieinigkeit”

9.30 Uhr Abendmahls-
go�esdienst

9.30 Uhr Go�esdienst
Prädikant Merkel

11. Juni
1. So. nach Trinita�s

9.30 Uhr Go�esdienst
Kollekte: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit
Prädikant Käthner

18. Juni
2. So. nach Trinita�s

.9.30 Uhr Abendmahls-
go�esdienst

Lutherkirche
Harthau

St. Michaelis
Altchemnitz

24. Juni
Johannistag

18 Uhr Johannisandacht
auf dem Friedhof
Lektor Flemming
anschl. Imbiss an der Kirche

25. Juni
3. Sonntag nach Trinita�s

9.30 Uhr Abendmahls-
go�esdienst
Koll.: Frauen-, Familien-, Mü�ergenesungsarbeit

2. Juli
4. Sonntag nach Trinita�s

14 Uhr Kirchweih- und
Jubelkonfirma�ons-
go�esdienst, anschl.
Kaffee & Konzert – s. S. 3

9. Juli
5. Sonntag nach Trinita�s

9.30 Uhr Abenmahls-
Go�esdienst
Koll.: Arbeitslosenarbeit

16. Juli
6. Sonntag nach Trinita�s

9.30 Uhr Abendmahls-
Go�esdienst

23. Juli
7. Sonntag nach Trinita�s

9.30 Uhr Go�esdienst
Koll.: Erhalt kirchl. Gebäude

30. Juli
8. Sonntag nach Trinita�s

9.30 Uhr Go�esdienst

Lutherkirche
Harthau

St. Michaelis
Altchemnitz

Go�esdienste//
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//Go�esdienste

Wenn nicht anders angegeben, hält Pfarrer Hofmann die Go�esdienste.
Kirchenkaffee gibt es am 7.5., 4.6. und 9.7. anschließend an den Go�esdienst.

Kinderkirche für 3- bis 12-Jährige findet an den gekennzeichneten Sonntagen
jeweils 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Gemeindehaus Harthau sta�.
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Informa�onenInforma�onen
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Die Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde lädt ein
ins Gemeindezentrum Markersdorfer Straße 79:
Holz- und Skulpturen-Workshop
für Kinder/Jugendliche (kostenfrei) am 3. Juni
9 bis 15 Uhr – Anmeldung unter 0371 224197
Familiengo�esdienst mit Kindermusical und
anschl. Sommerfest am 11. Juni um 15 Uhr,
– u.a. mit Holzkrea�vak�on und Einweihung des
Rastplatzes an den alten Glocken –

Die Neuapostolische Kirche Chemnitz
in der Erdmannsdorfer Straße 57 lädt uns als
Nachbarn ein zum Kennenlernen:
am Pfingstmontag, 29. Mai, ab 12 Uhr.
Auf dem Kirchengrundstück dort wollen wir in
lockerer Runde Gemeinscha� pflegen – u.a. mit
Sport, Spiel, Hüp�urg und kulinarischen Genüssen.
Um planen zu können, wäre es prima, wenn Sie bis 14 Tage vorher im Pfarramt St.
Michaelis eine Rückinfo zur ungefähren Teilnehmerzahl geben könnten.

Die Elim-Gemeinde feiert Jubiläum
in der Annaberger Straße 371a besteht seit
90 Jahren und lädt ein:
am 3. Juni 19 Uhr zum Jugendgo�esdienst
mit Lorenzo Di Mar�no und
am 4. Juni 10 Uhr zum Go�esdienst /
ab 13 Uhr Spiel & Kaffee /
15 Uhr Familienshow mit Sebas�an Rochlitzer

Nacht der Kirchen
am 16. Juni

Von 20 Uhr bis Mi�ernacht haben Sie wieder
Gelegenheit, die unterschiedlichsten Go�es-
häuser in Chemnitz zu besich�ge, Ak�onen,

Konzerte, Vorträge und anderes zu genießen.
Ein detailliertes Programm erscheint im Vorfeld.

Arbeitseinsatz an der Alten Kirche
am Donnerstag, 8. Juni, ab 17.30 Uhr
Nachdem es im vorigen Jahr ein sehr gelungener Abend war,
möchten wir das wiederholen.
Denn zu tun gibt es immer etwas und zwar für alle Alters-
gruppen: z. B. Stühle reinigen, Ziegel transpor�eren,
vielleicht ist auch schon wieder Unkraut gewachsen …
Anschließend wird ein gemeinsames Abendessen den
Tag ausklingen lassen.

//

Einladungen in unsere Schwestergemeinden
Eine gute Gelegenheit, unsere
Schwesterkirchgemeinden im Chemnitzer
Südosten näher kennenzulernen, gibt es
zum Regionalen

Gottesdienst zum Himmelfahrtstag
um 10 Uhr in Kleinolbersdorf,
zu dem auch wir eingeladen sind.

Und die Kirchgemeinde Einsiedel lädt wieder ein zum

Waldgottesdienst zum Pfingstmontag um 10 Uhr
amWassertretbecken an der Niederwaldstraße
(aus Erfenschlag kommend am Ortseingang links).

Anschließend gibt es meist eine kleine Stärkung, so
dass man gut einen Spaziergang anschließen kann...

Bläser unseres Posaunenchores sind auch dabei
und ab der Predigt gibt es einen Kindergo�esdienst
mi�en im Wald.



Zum Nachdenken

I Isaak sprach zu Jakob: „Go� gebe dir vom Tau des Himmels
und vom Fe� der Erde und Korn und Wein die Fülle."

Genesis 27,28
Genesis 27,28 Liebes Gemeindeglied,

trauen Sie Go� zu, dass er sich um alle Ihre Bedürfnisse kümmert?
Das hat Jesus seinen Jüngern einmal zugesagt: "Euer Vater im Himmel weiss, was ihr
braucht." (Mt. 6,32). Go� zu vertrauen, dass er uns das täglich Brot gibt mit allem,
was dazugehört – Mar�n Luther zählt da auf: "alles, was not tut für Leib und Leben,
wie Essen und Trinken, Kleider, Schuh, Haus, Hof, Acker, Vieh, Geld, Gut; einen guten
Ehepartner, Kinder, Angestellte, Regierung; gutes We�er, Frieden, Gesundheit,
Ordnung, Ehre; gute Freunde, Nachbarn usw." – ist die eine Sache. Ihn darum zu
bi�en und es nicht als selbstverständlich zu nehmen, die andere. Hier können wir auf
beiden Seiten vom Pferd fallen: entweder zu sagen, ich muss doch Go� nicht darum
bi�en, er weiß es doch sowieso, und er hat ja wohl ganz andere Sorgen als mein
kleines Leben? Oder anspruchsvoll zu meinen: das steht mir zu, das ist ja doch das
mindeste, das er mir zu geben hat? Beide Haltungen verfehlen die Absicht Go�es,
mit uns über unser Leben im Gespräch zu sein.
Damit wir mit unseren Bi�en nicht nur um uns selbst kreisen, ist es gut, sie auf
Andere auszuweiten. Das tun wir, wenn wir segnen, und das heißt: Gutes von Go�
her ins Leben eines Anderen sprechen. Isaak hat das mit seinem Sohn Jakob so ge-
macht. (Die Geschichte mit Esau lassen wir hier einmal aus.) Wir wünschen damit,
dass Go� seine Zusage, ihn zu versorgen, wahr macht, und unser Gegenüber ganz
prak�sch erfährt, dass Go� sich ihm tatsächlich zuwendet und sich um ihn kümmert.
Und wir sprechen es nicht nur als Bi�e vor ihm aus, sondern als Zusage über ihn, so
als wüssten wir mit vertrauensvoller Gewissheit, dass Go� das tatsächlich dann auch
tun wird.
Wenn das so ist, dann können wir ja mit dem Segen rich�g freigebig umgehen und
ihn gerne jedem wünschen, der dafür empfänglich ist. Dazu ermu�gt uns auch der
Apostel Petrus: " Bi�et Go� um seinen Segen für die anderen. Denn ihr wisst ja,
dass Go� auch euch dazu berufen hat, seinen Segen zu empfangen." (1.Petr. 3,9).
So kann sich der Segen vervielfäl�gten und posi�ve Spuren im Leben vieler
Menschen hinterlassen.

Dass Sie Segen empfangen und für Andere zum Segen werden,
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer


